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Umsetzungskonzept zur Reduzierung der investiven Ansätze in den Jahren 2025 – 

2027 im Mehrjahresinvestitionsprogramm 2024 – 2028 

Teilhaushalt des IT-Referats 

 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V  XXXXX 

 

 

Beschluss des IT-Ausschusses vom 17.07.2024 (VB) 

Öffentliche Sitzung 
 
 
An das IT-Referat 
 
Die Stadtkämmerei stimmt der oben genannten Beschlussvorlage zu. 
 
Die Konsolidierungsvorgaben gemäß Stadtratsbeschluss vom 20.12.2023 wurden vollständig 
erfüllt.  
 
Die Stadtkämmerei bittet darum, die Stellungnahme in die Beschlussvorlage einzuarbeiten 
oder als Anlage beizufügen. 
 
 
Gezeichnet 
 

 
 

 
 
 



AW: Beschlussabstimmung Umsetzungskonzept zur Reduzierung der
investiven Ansätze in den Jahren 2025 – 2027 im
Mehrjahresinvestitionsprogramm 2024 – 2028 Teilhaushalt des IT-
Referats

Von: Gesamtpersonalrat (GPR)
Gesendet: Mittwoch, 19. Juni 2024 10:51
An: 
Cc: ITM Beschlusswesen
Betreff: Beschlussabstimmung Umsetzungskonzept zur Reduzierung der investiven Ansätze in den Jahren 2025 – 2027 im
Mehrjahresinvestitionsprogramm 2024 – 2028 Teilhaushalt des IT-Referats
 
Sehr geehrte,
liebe ,

Der Gesamtpersonalrat hat sich in der Sitzung am 05.06.2024 mit o.g. Beschlussvorlage befasst und nimmt wie
folgt Stellung:

Dem Gesamtpersonalrat sind die Umstände, die eine Konsolidierung für die nächsten Jahre notwendig
machen, durchaus bewusst. Die vom Stadtrat im Dezember 2023 beschlossenen und von der Kämmerei
dadurch vorgegebenen Einsparungsziele entsprechen aus unserer Sicht durchaus den bevorstehenden
Prognosen der Einnahmenausfälle und werden mit großer Wahrscheinlichkeit der Stadt über die
bevorstehenden schweren Jahre helfen.

Aus den Erfahrungen der letzten Konsolidierungsmaßnahmen konnte der Gesamtpersonalrat feststellen, dass
in manchen Fällen eine allzu pauschalisierte Vorgehensweise nicht das richtige Mittel ist. Gerade die letzten
Jahre waren sehr herausfordernd für die Entwicklung unserer Bildungs-IT.

Die beilegende Stellungnahme des Referatspersonalrats des RBS (siehe Anlage) zeigt hier noch deutliche
Defizite im Bereich der Digitalisierung der Bildungs-IT gegenüber dem derzeit üblichen städtischen
Entwicklungsstand. Um diesen bereits bestehenden Rückstand der letzten Jahre nicht noch zu vergrößern,
halten wir es für notwendig, den Bereich der Bildungs-IT von der Konsolidierung auszunehmen oder die
entstehende Finanzierungslücke auf eine andere Art zu decken. Zumal sich hier die Einsparungen nur bei
investiven Maßnahmen umsetzten lassen.

Gerade die Investitionen in die Digitalisierung sind für die Stadt und ihre zukünftige Leistungsfähigkeit von
großer Bedeutung. Die Stadt wird in den kommenden Jahren nicht nur vor der Schwierigkeit der Verknappung
der Finanzmittel stehen, sondern auch mit einer immer angespannteren Personalsituation rechnen müssen.
Der derzeit einzig sichtbare Weg diese Probleme kompensieren zu können, ist es die Digitalisierung zu
forcieren, um verlorengehendes Knowhow und fehlende Personalressourcen ersetzen zu können.

Diese Investitionen, gerade im Bildungsbereich sind aus unserer Sicht eine Investition in zukünftige
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Generationen und in die Zukunft unserer Stadt.

Mit freundlichen Grüßen

Vorsitzende
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